
Festungs-Inventar
 (c) Martin Klöffler

Düsseldorf
4. erweiterte Auflage (Januar 2005)

21. Jan. 05 Seite 1Deutschland - 1792

18. Jhdt.

Frankfurt/Main: Besetzung durch 
französische Revolutionstruppen

1792

Königstein/Taunus, Festung Königstein: 
Besetzung durch französische Truppen 
unter General Custine
Mannheim: Denkschrift Graf Rumfords zum 
Zustand der Festung
Oberursel/Taunus, Schanzen: Bau durch 
die Franzosen unter General Custine
Königstein/Taunus, Festung Königstein: 
Klubisten als Gefangene auf Königstein
Mainz: Französische Besetzung unter 
General Custine

1792 - 1793

Mainz-Kastel, Brückenkopf: Neubefestigung 
des Ortes durch Bastionen, Kronwerke und 
Demlilune

1792 - 1799

Königstein/Taunus, Festung Königstein: 
Beginn der preußischen Belagerung

6. Dezember 
1792

Breisach: Schäden durch französische 
Bombardierung

1793

Germersheim: Eroberung durch Frankreich
Jülich: Neutralitätserklärung des Kurfürsten 
Karl-Theodor, keine österreichische 
Besatzung
Kaiserslautern: In der Schlacht bei 
Morlautern werden die Franzosen unter 
General Lazare Hoche von den Preußen 
besiegt.
Landau/Pfalz: Beschießung durch 
preußische Truppen unter dem Kommando 
des Kronprinzen
Mainz: Belagerung und Einnahme durch 
preußische Truppen
Traben-Trarbach: Bau eines preußischen 
Lebensmitteldepots
Brüggen: Wechselnde Besetzung in den 
Koalitionskriegen

ab 1793

Mainz-Kastel, Erdwerk 1 Petersaue: Bau 
einer Schanze auf der Maaraue, der 
Petersaue und der Ingelheimer Aue
Philippsburg, Reichsfestung Philippsburg: 
Instandsetzungsarbeiten und Rearmierung
Graach/Mosel: Besetzung durch preußische 
Truppen

1793 - 1794

Johanniskreuz, Schanzen: 
Traben-Trarbach: Preußische Besatzung
Trippstadt, Schanzen: Bau 
Edenkoben, Schanzen: Bau ca. 1793 - 

1794
Schnaittach, Festung Rothenberg: Pläne 
Pigenots zum Ausbau des Ravelins

1793 - 1796

Saarlouis: Umbenennung der Stadt in 
"Sarre Libre"

1793 - 1814

Jülich: Erste Schlacht bei Aldenhoven, 
Rückzug der republikanischen Armee

26. Februar 
1793

Königstein/Taunus, Festung Königstein: 
Kapitulation der französischen Besatzung

8. März 1793

Bellheim, Queichlinien: Durchbruch der 
Österreicher unter Gen. Wurmser

August 1793

Pirmasens: Schlacht14. 
September 
1793

Bellheim, Queichlinien: Rückeroberung 
durch die Franzosen und Entsatz von 
Landau

Winter 1793

Mannheim: Armierung der FestungEnde 1793
Bad Dürkheim, Hardenberg: abgebrannt1794
Bellheim, Queichlinien: Verstärkung der 
Anlagen unter General Hoche
Bonn: Besetzung durch französische 
Revolutionstruppen
Emmerich: Bombardement durch 
französische Truppen unter Vandamme
Hartenstein, Schloß Hartenstein: Verkauf 
auf Abbruch
Kaiserswerth, Enceinte: Beschädigung der 
Rheinwerft und der Festungsanlagen durch 
Eisgang
Kirchheim/Teck, Schloß Kirchheim unter 
Teck: Umbau
Koblenz: Eroberung der Stadt Koblenz 
durch die Franzosen
Köln: Kapitulation vor den Franzosen
Osnabrück: Aufhebung der 
Festungseigenschaft
Osnabrück, Zitadelle Petersburg: Ende der 
militärischen Nutzung
Rheydt, Schloß Rheydt: Aussterben der 
männlichen Linie von Byland
St. Goar, Festung Rheinfels: Einnahme 
durch französische Revolutionstruppen: 
Ende der militärischen Nutzung
Traben-Trarbach: Traben-Trarbach 
preußische Garnison mit 220 Mann 
Besatzung
Freudenstadt, Alexanderschanze: Bau der 
zweiten Schanze?

ca. 1794

Gutach, Prechtaler Schanzen: Bau 
Jülich, Sternschanze: Bau 
Neuss-Uedesheim, Alte Batterie: Bau 
Osnabrück, Enceinte: Entfestigung ab 1794
Freudenstadt, Schwabenschanze: Bau 1794 - 1796
Troisdorf, Festung Pfaffenmütz: 
Neubefestigung der Verteidigungslinie 
zwischen Bergheim und Lohmar

1794 - 1797

Köln: Besetzung durch die Franzosenab 1794 - 1801
Mannheim: Französische BelagerungJanuar 1794 - 

20. 
September 
1795

Bellheim, Queichlinien: Verstärkung der 
Linien unter Gen. Hoche durch 6000 Arbeiter

Frühjahr 1794
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Graach/Mosel, Graacher Schanzen: Bau 
umfangreicher Schanzanlagen unter dem 
preuß. Ingenieur Harroy

ab 13. März 
1794

Kaiserslautern: Schlacht bei Kaiserslautern23. Mai 1794
Graach/Mosel, Graacher Schanzen: Lage r 
einer preußischen Armee von 20.000 Mann

ab Juni 1794

Bellheim, Queichlinien: Durchbruch der 
Franzosen durch die österreichisch-
preußischen Stellungen am Schänzel bei 
Edenkoben und Johanniskreuz

14. Juli 1794

Kaiserslautern: Schlacht bei Kaiserslautern18. - 20. 
September 
1794

Graach/Mosel, Graacher Schanzen: 
Rückzug der Preußen aus dem Lager

27. 
September 
1794

Düsseldorf: Beschuß der Stadt durch 
französische Revolutionstruppen vom linken 
Rheinufer

Oktober 1794

Jülich: Zweite Schlacht bei Aldenhoven, 
Rückzug der österreichischen Armee

2. Oktober 
1794

Jülich: Beginn der französischen 
Besetzung, Umbenennung in Juliers

3. Oktober 
1794

Aremberg, Schloß Aremberg: Französische 
Besetzung

ab 13. 
Oktober 1794

Traben-Trarbach: Besetzung durch 
französische Revolutionstruppen

20. Oktober 
1794

Mannheim: Einnahme der Rheinschanze 
durch die Franzosen

24. Dezember 
1794

Bentheim, Enceinte: weitere Schleifung, 
Abtragung

1795

Duderstadt: Aufhebung der 
Festungseigenschaft
Düsseldorf, Festung Düsseldorf: 
Überschwemmung der Karlstadt
Koblenz: Blockade des Ehrenbreitstein 
durch die Franzosen
Mannheim, Enceinte: Ende der militärischen 
Nutzung
Mansfeld, Schloß Mansfeld: Bau eines 
Wohnhauses
Münster/Westfalen: Einquartierung 
österreichischer Truppen
Troisdorf, Festung Pfaffenmütz: Durchbruch 
französischer Truppen
Graach/Mosel: Besetzung durch 
französische Revolutionstruppen

ab 1795

Graach/Mosel, Schanze Longkamp: Bau 
Kaiserswerth, Enceinte: Behelfsmäßige 
Befestigung durch die Franzosen
Düsseldorf: Anlage eines befestigten Lagers 
durch französische Truppen

1795 - 1796

Düsseldorf, Camp retranché: Anlage durch 
französische Revolutionstruppen

ca. 1795 - 
1796

Graach/Mosel, Graacher Schanzen: Umbau 
und Verstärkung der Schanzen durch 
Revolutionstruppen unter Quillac

1795 - 1797

Traben-Trarbach, Schanze auf dem Mont-
Royal: Bau als Teil des verschanzten 
Graacher Lagers der Revolutionstruppen
Düsseldorf: Französische Besetzung1795 - 1801
Moers: Teil eines französischen 
Departements nach dem Frieden von Basel

1795 - 1814

Bentheim: Akkord der 84 Hannoveraner vor 
1 Division Franzosen

13. März 1795

Jülich: Abtretung des linken Rheinlandes 
von Preußen an Frankreich im Frieden von 
Basel

5. April 1795

Königshofen/Grabfeld: Übergabe der 
Festung an die Franzosen unter Jourdan

2. August 1795

Königshofen/Grabfeld: Räumung der 
Festung durch die Franzosen

18. August 
1795

Düsseldorf: Rheinübergang französischer 
Revolutionstruppen bei Düsseldorf

6. September 
1795

Mannheim: Kapitulation20. 
September 
1795

Mannheim: Belagerung der Franzosen 
durch die Österreicher unter Duka

15. - 22. 
November 
1795

Mannheim: Kapitulation und Abzug der 
Franzosen

22. November 
1795

Bentheim: Aufhebung der 
Festungseigenschaft

Winter 1795

Passau, Feste Oberhaus: Bau von 
Schanzen und Minengalerien im Vorfeld

bis 1796

Schnaittach, Festung Rothenberg: Umbau, 
Erweiterung
Düsseldorf, Festung Düsseldorf: Ausbau 
zum verschanzten Lager durch eine 
Außenbefestigung (Erdschanzen)

1796

Eichstätt, Willibaldsburg: Erfolgreiche 
Verteidigung gegen die Franzosen unter 
Desaix
Frankfurt/Main: Räumung durch die 
österreichische Besatzung nach kurzer 
Beschießung durch die Franzosen
Geldern, Enceinte: Streit um den Besitz des 
ehemaligen Fortifikationsgeländes
Homburg/Saar, Schloß Homburg: 
Brandschatzung des Schlosses durch 
französische Revolutionstruppen
Königstein/Taunus, Festung Königstein: 
Erneute französische Besetzung
Neuffen: Beschluß des Landtags, keine 
Mittel für die Festung mehr zu verwenden
Neuhof bei Fulda, Burg Neuhof: Plünderung 
durch französische Truppen
Nürnberg: Französische Besatzung
Schnaittach: Kapitulation der bayrischen 
Besatzung vor den Franzosen
Stade: Wechselnde Besatzungen
Ulm: Eroberung durch General Moreau
Kehl: Abtretung an Frankreich im Frieden 
von Campo Formio

ab 1796

St. Goar, Festung Rheinfels: Zerstörung 
durch die Franzosen

1796 - 1797

Kehl: Handstreich der Franzosen unter 
Moreau

23. Juni 1796

Königstein/Taunus, Festung Königstein: 
Schleifung der Festung durch die Franzosen

August 1796

Würzburg: Kapitulation der Franzosen vor 
Erzherzog Karl

4. September 
1796

Kehl: Belagerung durch die Österreicher 
unter EHZ Karl

November 
1796

Königstein/Taunus, Festung Königstein: 
Schanz- und Aufräumungsarbeiten durch 
Kurmainz

1797

St. Goar, Festung Rheinfels: Schleifung, 
Abtragung
Ulm, Bastionärfestung: Besetzung durch die 
Franzosen
Graach/Mosel, Graacher Schanzen: 
Aufgabe des Lagers nach dem Frieden von 
Campo-Formio

ab 1797

Kehl, Festung Kehl: Verstärkung des 
Brückenkopfs durch die Franzosen

1797 - 1798
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Kehl, Schanze Auenheim: Bau 1797 - 1798
Kehl, Schanze Ehrlenrhein: Bau 
Koblenz: Belagerung und Einnahme durch 
die Franzosen

1797 - 1799

Ulm: Schleifung durch die Franzosen1797 - 1800
Brüggen: Im französischen Besitz1797 - 1814
Kehl: Kapitulation der Franzosen unter 
Desaix

9. Januar 1797

Troisdorf, Festung Pfaffenmütz: 
Demarkationslinie zwischen Frankreich und 
Preußen

17. Oktober 
1797

Mainz: Abtretung an Frankreich, 
Departement im Vertrag von Lunéville

1798

Mannheim: Erlaß Carl-Theodors zur 
Aufhebung der Festungseigenschaft
Mannheim, Rhein-Brückenkopf: Schleifung, 
Abtragung

ab 1798

Mannheim, Enceinte: Schleifung, Abtragung1798 - 1804
Mannheim, Festung Mannheim: Schleifung
Koblenz: Frankreich, Department de Moselle1798 - 1815
Düsseldorf, Festung Düsseldorf: 
Überschwemmung der Karlstadt

1799

Heppenheim, Starckenburg: Aufhebung der 
Festungseigenschaft

Ende 18. Jhdt.

Nenzingen, Kriegswies: Bau 1799
Orsingen, Schanzen auf dem Kirnberg: Bau 
während der Schlacht von Stockach?
Philippsburg: Beschießung durch 
französische Truppen
Stockach, Stockacher Linien: reaktiviert? 
Rolle in den beiden Schlachten unbekannt
Welschingen, Schanzen: Bau Datierung 
fraglich
Ziegenhain, Festung Ziegenhain: Umbau 
der Zufahrt

1799 - 1802

Jülich, Brückenkopf Rur: Bau unter Leitung 
französischen Ingenieuroffiziere

1799 - 1808

Augustusburg, Augustusburg: Renovierung 
im spätklassizistischem Stil

1799 - 1809

Stockach: Erste Schlacht bei Stockach: 
Österreicher unter Erzherzog Karl besiegen 
die Franzosen unter Jourdan

25. März 1799

Jülich, Brückenkopf Rur: Erste Arbeiten am 
Jülicher Brückenkopf

9. Juni 1799

Berlin-Mitte, Festung Berlin: Umbau, 
Erweiterung

ca. 17X1

19. Jhdt.

Babenhausen, Schloß Babenhausen: 
Verfüllung der beiden Gräben

19. Jhdt.

Breitenbach/Hessen, Burg Herzberg: 
Teilweiser Abtragung
Erfurt, Enceinte: Verstärkung der W- und N-
Front durch Ravelins, Lünetten und 
Kaponnieren
Ingolstadt, Kavalier Dallwigk: Nutzung 
Geschützgießerei
Ingolstadt, Landesfestung Ingolstadt: 
Schleifung durch die Franzosen

1800

Kempen, Landesburg Kempen: Bau ?19. Jhdt.
Kladow, Übungsschanze: Bau der Schanze 
als Teil des Übungsplatzes bei Potsdam
Lüneburg, Zitadelle: weitgehende 
Zerstörung durch den Kalkabbau

Magdeburg, Enceinte, innere: Abbruch des 
Roten Pulverturms

1800

Neuburg/Donau, Stadtbefestigung: 
Auflassung der Anlagen

19. Jhdt.

Nürnberg: Französische Besatzung1800
Ottersberg, Stadtbefestigung: Bau ?19. Jhdt.
Passau: Kampflose Übergabe an die 
Franzosen

1800

Philippsburg: Übergabe an Frankreich im 
Frieden von Hohenlinden
Pirna, Festung Sonnenstein: Veränderung 
und Erweiterung

19. Jhdt.

Rügenwalde, Küstenbatterie: Armierung 
beim Zutritt Preußens zum "Bündnis der 
nordischen bewaffneten Neutralität"

1800

Schesslitz, Burg Giech: Verfall 19. Jhdt.
Seligenstadt, Mittelalterliche 
Stadtbefestigung: Verfall und teilweiser 
Abbruch
Senftenberg, Schloß Senftenberg: 
Staatsgefängnis und Gerichtsgebäude
Singen, Festung Hohentwiel: Ende der 
militärischen Nutzung

1800

Spangenberg, Burg Spangenberg: 
Gefängnis

19. Jhdt.

Stolpmünde, Küstenbatterie: Armierung 
beim Zutritt Preußens zum "Bündnis der 
nordischen bewaffneten Neutralität"

1800

Weimar, Enceinte: Abbruch des Jakobstores
Würzburg: Belagerung der österreichischen 
Besatzung durch die Franzosen
Bremerhaven, Karlsburg: Schleifung, 
Abtragung

ca. 19. Jhdt.

Breuberg, Burg Breuberg: Im Besitz von 
Erbach und Löwenstein
Düsseldorf, Camp retranché: Aufgabe des 
befestigten Lagers

ca. 1800

Reinheim, Spitzbastionen: Schleifung
Alzey, Schloß Alzey: Nutzung als Steinbruchab 1800
Graach/Mosel, Graacher Schanzen: Verfall 
ohne weitere Nutzung in den folgenden 
Kriegen
Haselau, Wasserschloß Haselau: 
Schleifung, Abtragung
München: Besetzung durch französische 
Truppen
Peenemünde, Fort Peenemünde: 
Armierung beim Zutritt Preußens zum 
"Bündnis der nordischen bewaffneten 
Neutralität"
Ulm, Bastionärfestung: Schanzen auf dem 
Galgenberg und Michelsberg
Wiedenbrück, Festung Wiedenbrück: 
Niederlegung der Wallanlagen
Philippsburg, Reichsfestung Philippsburg: 
Schleifung, Abtragung

1800 - 1801

Philippsburg, Rheinschanze: Schleifung, 
Abtragung
Görlitz: Preußische Militär- und 
Beamtenstadt

19. Jhdt. - 1. 
Viertel 20. 
Jhdt.

Burg/Wupper, Schloß Burg an der Wupper: 
Zerstörung durch Steinraub

1. Hälfte 19. 
Jhdt.

Duderstadt, Enceinte: Bau ?1. Viertel 19. 
Jhdt.

Freudenstadt, Enceinte: Abbruch der Tore1. Hälfte 19. 
Jhdt.

Germersheim, Äußere Polygonalfestung: 
Bau 
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Germersheim, Innere Polygonalfestung: 
Bau 

1. Hälfte 19. 
Jhdt.

Ginsheim, Äußerer Fortgürtel von Mainz: 
Bau 
Heinsberg, Enceinte: Niederlegung der 
bastionären Wallbefestigung
Ingolstadt, Innere Polygonalfestung: Bau 
Kempen, Landesburg Kempen: 
Renovierung im neugotischen Stil
Mainz-Kastel, Brückenkopf: Bau 
Minden, Blockhaus Nr. 3: Bau 
Rastatt, Bundesfestung Rastatt: Bau ?1. Viertel 19. 

Jhdt.
Rheydt, Schloß Rheydt: Umwandlung der 
verfallenen Wallanlagen in einen Park

1. Hälfte 19. 
Jhdt.

Ringboke, Schloß Ringboke: Abbruch
Stolpen, Festung Stolpen: Verfall 
Ulm, Äußere Polygonalfestung: Bau 
Alfeld: Verfall ab 1. Hälfte 

19. Jhdt.
Lübeck: 2500 Mann dänische Besatzung 
erzwungen

ab 5. April 
1800

Ratzeburg: von 2000 Dänen nur blockiert 
und Abmarsch, weil Preußen kamen

7. - 8. April 
1800

Singen: Kapitulation der Festung vor 
General Vandamme

2. Mai 1800

Anselfingen: Österreichische Verschanzung 
von Franzosen erobert

3. Mai 1800

Stockach: Zweite Schlacht bei Stockach: 
Franzosen unter Moreau besiegen die 
Österreicher unter Kray
Singen, Festung Hohentwiel: Schleifung des 
Hohentwiel durch französische Mineure

Juni 1800 - 
1801

Singen: Kommandant Bilfinger zum Tode 
verurteilt, aber begnadigt

ca. Juli 1800

Duderstadt, Enceinte: Ende der 
militärischen Nutzung

1801

Düsseldorf, Bastion Maria Amalia: 
Schleifung, Abtragung
Düsseldorf, Contregarde Maria Amalia: 
Schleifung, Abtragung
Düsseldorf, Contregarde Paul: Schleifung, 
Abtragung
Düsseldorf, Enceinte: Ende der 
militärischen Nutzung
Düsseldorf, Extension, innere: Ende der 
militärischen Nutzung
Düsseldorf, Innere Festung: Ende der 
militärischen Nutzung
Düsseldorf, Zitadelle: Ende der militärischen 
Nutzung
Erfurt: Zuspruch an Preußen im Frieden von 
Lunéville
Hameln: Armee beurlaubt, nicht verteidigt 
durch Hannoveraner
Kaiserslautern: Sitz einer Unterpräfektur
Koblenz, Festung Koblenz: Schleifung 
durch die Franzosen
Königshofen/Grabfeld: An Kurfürstentum 
Bayern
Magdeburg, Enceinte, innere: Bau der 
Pulverkasematte am Unterbär
Neuffen, Festung Hohen-Neuffen: Ende der 
militärischen Nutzung
Singen, Festung Hohentwiel: Schleifung, 
Abtragung
Mainz: Französisches Departement Mont 
Tonerre

ab 1801

Neuffen, Festung Hohen-Neuffen: 
Schleifung, Abtragung
Bonn: Bonn Teil des französischen 
Departements "Rhin et Moselle"

1801 - Ende 
1813

Köln: Französisches Departement im 
Frieden von Lunéville

1801 - 1814

Korbach, Burg Nordenbeck: Abbrüche und 
Verfüllungen

1801 - 1854

Düsseldorf: Beschluß zur Schleifung 
Düsseldorfs im Frieden von Lunéville

9. Februar 
1801

Düsseldorf, Festung Düsseldorf: Schleifung 
der Befestigungsanlagen

27. Februar 
1801

Travemünde: Besatzung durch Dänen 
erzwungen

April 1801

Jülich, Brückenkopf Rur: Unterbrochene 
Arbeiten am Brückenkopf werden wieder 
aufgenommen

10. Juli 1801

Neuffen: Aufhebung der Festung durch ein 
Dekret des Herzogs von Württemberg

22. August 
1801

Neuffen: Beginn der AbbrucharbeitenSeptember 
1801

Düsseldorf: Pläne der Stadterweiterung von 
Hofbaurat Huschberger

November 
1801

Braunschweig: Aufhebung der 
Festungseigenschaft

1802

Braunschweig, Enceinte: Ende der 
militärischen Nutzung
Bremen: Aufhebung der 
Festungseigenschaft
Bremen, Enceinte, Altstadt: Ende der 
militärischen Nutzung
Coburg, Veste Coburg: Ende der 
militärischen Nutzung
Erfurt: Eingliederung in den preußischen 
Staat
Frankfurt/Main: Erklärung zur offenen Stadt
Frankfurt-Rödelheim, Burg Rödelheim: 
Abbruch
Herford: Säkularisation der Fürstabtei
Lüneburg, Zitadelle: Auflassung der 
Festung und Verkauf des Geländes an 
Bürger
Mainz-Kastel, Brückenkopf: Schleifung des 
Brückenkopfs
Neustadt/Holstein: Aufhebung der Schanze
Paderborn: Übergang des Fürstentums an 
Preußen
Torgau, Militär-Proviant-Magazin: Umbau, 
Erweiterung
Ulm, Bastionärfestung: Kurfürstentum 
Bayern
Volkmarsen: Im Besitz von Hessen-
Darmstadt
Wolfenbüttel: Aufhebung der 
Festungseigenschaft
Wolfenbüttel, Enceinte: Schleifung
Würzburg: Würzburg fällt durch den 
Reichsdeputationshauptschluß an Bayern
Hirschhorn, Burg Hirschhorn: Im Besitz von 
GHZ Hessen-Darmstadt

ab 1802

Wolfenbüttel, Festung Wolfenbüttel: 
Schleifung der Wallanlagen
Wolfenbüttel, Zitadelle: Schleifung ?
Ulm: Schleifung durch Befehl Napoleons1802 - 1804
Eppstein, Burg Eppstein: Im Besitz von 
Nassau, dann versch. u.a. Stolberg

1802 - 1819

Weißenburg/Bayern: Besitzergreifung durch 
Bayern

20. Mai 1802
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Münster/Westfalen: Preußisches 
Besitzergreifungspatent

3. August 1802

Oldenburg: in dänischem Besitzbis 1803
Peine: Hannoversche Schutzbesatzung
Spandau, Zitadelle: Verfall der Festung
Aremberg, Schloß Aremberg: Verkauf des 
Schlosses auf Abbruch

1803

Cuxhaven, Französische Küstenbatterien: 
Bau erster Batterien unter dem 
französischen Ingenieur Couche
Erfurt, Zitadelle Petersberg: Säkularisierung 
des Petersklosters und Verkauf des 
Kircheninventars
Germersheim: Erste feldmäßige Befestigung
Hanau, Schloß Hanau: Schleifung, 
Abtragung
Kaiserswerth: Säkularisation: Auflösung des 
Stifts und des Kapuziner-Klosters
Kronach: An Kurfürstentum Bayern im 
Reichsdeputationshauptschluß
Lübeck, Enceinte: Ende der militärischen 
Nutzung
Weimar, Stadtschloß Weimar: Bezug des 
neuen Stadtschlosses
Wismar, Festung Wismar: Verpfändung an 
Mecklenburg für 100 Jahre
Otzberg, Veste Otzberg: Übergabe an 
Hessen-Darmstadt, Belegung mit einer 
Invaliden-Compagnie

ca. 1803

Amöneburg: Im Besitz von Kurhessenab 1803
Hameln, Fort IV: Bau durch die Franzosen1803 - 1804
Stade: Französische Besetzung1803 - 1805
Passau: Im Besitz des Kurfürstentums 
Salzburg

ca. 1803 - 
1805

Cuxhaven: Bau der französischen 
Küstenbatterien

1803 - 1813

Hamburg: Kontinentalsperre bringt Handel 
zum Erliegen

1803 - 1814

Königstein/Taunus, Festung Königstein: 
Privatbesitz des nassauischen 
Fürstenhauses

1803 - 1866

Nienburg/Weser: von Franzosen besetzt, 
provisorisch befestigt, dann mehrfach 
durchzogen

3. Juni 1803

Hameln: Übergabe der hannöverschen 
Festung an die Franzosen

4. Juni 1803

Hameln: von Hannoveranern auf 
Regierungsbefehl mit Material an Franzosen 
übergeben

8. - 9. Juni 
1803

Ratzeburg: von Franzosen kampflos besetzt 
und desarmiert

21. Juli 1803

Bremerhaven, Napoleonische 
Küstenbatterie: Besetzung der neu 
gebauten Schanze

8. Oktober 
1803 - 1. 
Oktober 1805

Ellwangen, Schloß Ellwangen: Im Besitz 
des Bistums Augsburg

bis 1804

Bremerhaven, Napoleonische 
Küstenbatterie: Bau einer Batterie durch die 
Schweden an der Stelle der Karlsburg

1804

Hamburg: Aufhebung der 
Festungseigenschaft
Hamburg, Enceinte: Ende der militärischen 
Nutzung
Hamburg, Retranchement: Ende der 
militärischen Nutzung
Kaiserswerth: Aufgabe des Rheinzolls
Lübeck, Enceinte: Aufhebung der 
Festungseigenschaft

Philippsburg, Reichsfestung Philippsburg: 
Übernahme des Festungsgeländes durch 
die Stadt für Parzellen
Ritzebüttel: Aufhebung der 
Festungseigenschaft?
Weddern bei Dülmen, Kartause Weddern: 
Aufhebung des Klosters
Düsseldorf, Festung Düsseldorf: 
Niederlegung der Westfront für die spätere 
Königsallee

ab 1804

Frankfurt/Main, Enceinte, Sachsenhausen: 
Schleifung der Wallanlagen
Ritzebüttel, Enceinte: Entfestigung 
Frankfurt/Main, Enceinte, Zentrum: 
Schleifung, Abtragung der Wallanlagen

1804 - 1809

Eppstein, Burg Eppstein: Schleifung, 
Abtragung

1804 - 1823

Frankfurt/Main, Stadtbefestigung Frankfurt: 
Beschluß des Rats zur gänzlichen 
Demolierung der Festungsanlagen

26. April 1804

Jülich, Merscher Front: Napoleon in Jülich 
zur Grundsteinlegung der Lünetten auf der 
Merscher Höhe

11. 
September 
1804

Frankfurt/Main, Enceinte, Zentrum: Beginn 
der Schleifung

17. 
September 
1804

Aachen: Dekret Napoleons zur 
Entfestigung, Übereignung des Geländes 
an die Stadt

17. November 
1804

Ingolstadt, Landesfestung Ingolstadt: Erste 
Pläne zur Neubefestigung von Ingolstadt

1804

Bergedorf, Bergedorfer Schloß: Ende der 
militärischen Nutzung

1805

Giessen, Enceinte: Schleifung, Abtragung
Hildesheim: Aufhebung der 
Festungseigenschaft
Hildesheim, Stadtbefestigung: Ende der 
militärischen Nutzung, Schleifung
München: Kurze Besetzung durch 
österreichische Truppen
Ulm: Belagerung und Eroberung durch 
Napoleon; Kapitulation der österreichischen 
Besatzung unter General Mack
Breisach: Im Besitz des Großherzogtums 
Baden

ab 1805

Hamburg, Enceinte: Bepflanzung der 
Wallanlagen mit Bäumen, Umgestaltung in 
Alleen
Passau: Im Besitz von Bayern
Bergedorf, Bergedorfer Schloß: Abtragung 
des nordwestlichen Walles
Passau: Französische Besatzung1805 - 1806
Giessen, Enceinte: Schleifung, 
Grünanlagen anstelle der Wälle

1805 - 1810

Dömitz: Französische Besatzung1805 - 1813
Mainz-Kastel, Brückenkopf: 
Wiederherstellung des Brückenkopfs mit 
Ravelins und Forts
Würzburg: Hauptstadt des selbständigen 
Großherzogtums Würzburg, welches dem 
Rheinbund angehört

1805 - 1814

Nienburg/Weser: Im preußischen Besitz 
nach dem Vertrag von Schönbrunn

Frühjahr 1805

Passau: Überrumpelung der 130 Mann 
Besatzung durch österreichische Truppen

23. 
September 
1805

Königshofen/Grabfeld: An Großherzog von 
Würzburg

30. 
September 
1805

(c) Datenbank DBF+LIT, Martin Klöffler, 4. erweiterte Auflage (Januar 2005)
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Bremerhaven, Napoleonische 
Küstenbatterie: an Preußen überlassen

Oktober 1805

Passau: Einnahme im Sturm durch die 
Franzosen

25. Oktober 
1805

Bremerhaven, Napoleonische 
Küstenbatterie: geräumt von Engländern 
und Hannoveranern, kampflos besetzt von 
den Preußen

21. November 
1805 - 
Februar 1806

Hameln: Blockade der 4000 Franzosen 
unter General Babou durch Engländer und 
Russen

Dezember 
1805

Berlin-Mitte: Besetzung durch die Franzosen1806
Eichstätt, Willibaldsburg: Teilweiser 
Abbruch von privaten Besitzern
Hamburg: Besetzung durch französische 
Truppen
Hameln, Sternschanze I: Bau 
Hameln, Sternschanze IV: Bau 
Jever: Aufhebung der Festungseigenschaft 
durch die Russen
Jever, Enceinte: Ende der militärischen 
Nutzung, danach aufgelassen?
Jülich, Brückenkopf Rur: Schleusenbrücke 
unter de Chauchet erbaut
Jülich, Kriegspulvermagazin I: Bau 
Jülich, Lünette A: Bau 
Jülich, Lünette B: Bau 
Jülich, Lünette C: Bau 
Jülich, Merscher Front: Bau beginn
Nürnberg: Übertrag an das Bayern
Reichenberg, Burg Reichenberg: Aufhebung 
der Festungseigenschaft
Rietberg, Schloß Rietberg: Teilweiser 
Abbruch des Schlosses
Schnaittach: Armierung der Festung
Travemünde: Armierung der Wälle
Jülich, Kriegspulvermagazin II: Bau ca. 1806
Burghausen, Burg Burghausen: Abtragung 
der Bollwerke

ab 1806

Friedberg/Hessen, Burg Friedberg: Im 
Besitz von Hessen-Darmstadt
Hanau, Enceinte, Altstadt: Schleifung, 
Abtragung
Hanau, Enceinte, Neustadt: Schleifung, 
Abtragung
Kulmbach, Plassenburg: Schleifung, 
Abtragung
Lübeck, Enceinte: Schleifung der 
Wallanlagen durch den Rat der Stadt
Marburg, Schloß Marburg: Schleifung der 
Festung durch die Franzosen: Sprengung 
der Vorwerke
Passau, Feste Oberhaus: Ausbau der 
Anlagen
Weißenburg/Bayern, Festung Wülzburg: 
Staatsgefängnis
Wesel, Fort Blücher: Bau des Forts Blücher
Wittenberg, Festung Wittenberg: 
Schleppende Wiederherstellung der 
Festung, dann aufgegeben zugunsten von 
Torgau
Hanau: Schleifung der Altstadt- und 
Neustadt-Befestigung durch die Franzosen

1806 - 1807

Kulmbach, Plassenburg: Aufhebung der 
Festungseigenschaft
Oelde bei Beckum, Haus Geist: Bis auf 
Barockflügel und Vorburgrest eingeebnet

1806 - 1809

Hungen, Mittelalterliche Stadtbefestigung: 
Schleifung

1806 - 1810

Bergedorf, Bergedorfer Schloß: 
Französische Kaserne, Plünderung der 
Rüstkammer

1806 - 1813

Düsseldorf: Hauptstadt des 
Großherzogtums Berg (erst Murat, später 
Napoleon)
Kaiserswerth: Teil des französischen 
Herzogtums Berg
Minden: Teil des Königreichs Westfalen
Münster/Westfalen: Königreich Westfalen
Siegen: Französische Besetzung
Wesel: Französische Besetzung, Im Besitz 
des Großherzogtums Berg

1806 - 1814

Wesel, Festung Wesel: Bau der Zitadelle 
Napoleon (Fort Blücher) auf dem L Rhein
Wesel, Fort Blücher: Bau des Forts 
Napoleon, des späteren Forts Blücher

1806 - 1824

Frankfurt/Main: französische BesetzungJanuar 1806
Stade: Preußische Besetzung nach der 
Übergabe Hannovers an Preußen

Frühjahr - 
Herbst 1806

Hameln: Im Besitz von Preußen nach dem 
Vertrag von Schönbrunn

18. März 1806

Hameln: eingeräumt von Franzosen 
Staatsvertrag mit Preußen

30. März 1806

Hameln: Major von Engelbrecht gibt 
Rapport über den überaus schlechten 
Zustand der Festung

April 1806

Bremerhaven, Napoleonische 
Küstenbatterie: kampflos von Franzosen 
besetzt, weil von Preußen geräumt

Sommer 1806

Erfurt, Zitadelle Petersberg: Behelfsmäßige 
Armierung der verfallenen Festungswerke

Juni 1806

Stralsund: Landung englischer Truppen auf 
Rügen, die kampflos abziehen
Frankfurt/Main: Neuer Landesherr 
Fürstprimas Karl von Dalberg

6. August 1806

Hameln: Armierung der Festung10. August 
1806

Magdeburg: Armierung der FestungSeptember 
1806

Königstein/Sachsen, Festung Königstein: 
Brand auf der Festung

8. Oktober 
1806

Königshofen/Grabfeld: Überrumpelung der 
Festung durch die Preußen unter 
Stabskapitain Müffling

10. Oktober 
1806

Erfurt: Kapitulation der Festung nach der 
Schlacht von Jena-Auerstedt

14. Oktober 
1806

Jena: Doppel-Schlacht bei Jena-Auerstedt
Erfurt: Französische Besetzung unter d'Alton15. Oktober 

1806 - Mai 
1814

Spandau: Armierung der Festung16. Oktober 
1806

Spandau: Beginn der französischen 
Einschließung

24. Oktober 
1806

Spandau: Kapitulation vor den Franzosen25. Oktober 
1806

Frankfurt/Oder: Kampflose Besetzung durch 
die Franzosen

26. Oktober 
1806

Magdeburg: Zernierung der Festung durch 
Marschall Ney

ab 27. 
Oktober 1806

Magdeburg: Einschließung, dann 
Kapitulation der 24.00 Preußen vor den 
Franzosen (Ney) ohne Not auf Kriegsgef.

27. Oktober - 
8. November 
1806

Hameln: Zernierung durch französische 
Truppen

November 
1806

Rinteln: kampflos von Franzosen besetzt, 
weil von Hessen geräumt

1. November 
1806

(c) Datenbank DBF+LIT, Martin Klöffler, 4. erweiterte Auflage (Januar 2005)
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Travemünde: gewaltsam durch 1500 
Schweden besetzt für 1 Tag

3. November 
1806

Magdeburg: abgeschlagener Angriff4. November 
1806

Lübeck: Einzug Blüchers mit 15000 
Preußen in die neutrale Stadt

5. November 
1806

Ratzeburg: Verfolgungsgefecht eines 1 
Bataillon und preußischer Husaren mit den 
Franzosen, dann geräumt
Lübeck: Eroberung und Plünderung durch 
53000 Franzosen unter Bernadotte und 
Soult

6. November 
1806

Magdeburg: Kampflose Übergabe durch 
General von Kleist an die Franzosen

11. November 
1806

Magdeburg: Französische Besetzung12. November 
1806 - 1814

Hameln: Kapitulation der preußischen 
Besatzung von 10.000 Mann unter General 
Lestocq

21. November 
1806

Kulmbach: Kapitulation der preußischen 
Besatzung vor den Franzosen

25. November 
1806

Nienburg/Weser: Kapitulation der 3000 
Mann preußischen Besatzung unter General 
Strachwitz vor den Franzosen

26. November 
1806

Hameln, Enceinte: Bau einer Redoute für 
200 Mann zum Schutz der 
Inundationsschleuse

1806

Hameln, Sternschanze II: Bau 
Hameln, Sternschanze III: Bau 
Hameln, Fort IV: Bau durch Preußen 
überbaut

ab 1806

Bad Pyrmont: Erhebung der Grafschaft zum 
Fürstentum

1807

Bützfleth, Franzosenschanze: Bau einer 
Batterie durch die Franzosen 500-600m S 
Fort Grauer Ort
Frankfurt/Main, Enceinte, Zentrum: Verkauf 
der Walldistrikte am Eschenheimer Tor
Marburg, Vorwerke: Schleifung, Abtragung
Helgoland: Bau einer provisorischen 
Batterie am Zugang zum Oberland

ca. 1807

Bremerhaven, Napoleonische 
Küstenbatterie: weiterer Ausbau durch die 
Franzosen?

ab 1807

Hameln, Enceinte: Schleifung, Abtragung1807 - 1808
Nienburg/Weser, Enceinte: Schleifung, 
Abtragung durch die Franzosen
Ziegenhain, Festung Ziegenhain: Schleifung 
durch die Franzosen
Ziegenhain, Schloß Ziegenhain: Schleifung, 
Abtragung
Rinteln, Festung Rinteln: Schleifung, 
Abtragung

1807 - 1809

Prosnitz, Prosnitzer Schanze: Besetzung 
der Insel Rügen und der Festung Stralsund 
durch französische Truppen

1807 - 1810

Tecklenburg: Im Besitz des Königreichs 
Westfalen

1807 - 1813

Oberahnische Felder, Napoleonische 
Küstenbatterie: Bau ?

ca. 1807 - 
1813

Minden: Zum Königreich Westfalen1807 - 
November 
1813

Stralsund: Blockade der 15000 Schweden 
durch 30000 Franzosen, schließlich Abzug, 
dann Ausfall mit Erfolg

30. Januar - 1. 
April 1807

Stralsund: Bündnisvertrag von Schweden 
mit Preußen. Daraufhin französische 
Besetzung Vorpommerns.

ca. Juni 1807

Stralsund: Einschließung durch 
französische Truppen

Juli 1807

Stralsund: Blockade und Einschließung der 
15000 Schweden durch 30000 Franzosen

ab 15. Juli 
1807

Helgoland: Einnahme durch ein englisches 
Geschwader

August 1807

Stralsund: verteidigt durch 15000 
Schweden; Belag. durch 30 000 Franzosen, 
dann vertragl. (Akkord) aus politischen 
Gründen

16. - 20. 
August 1807

Stralsund: Räumung der Stadt20. August 
1807

Dänholm: verteidigt durch 722 Schweden, 
von 1200 Franzosen gestürmt, Besatzung 
gefangen

23. - 25. 
August 1807

Stralsund: geräumt von 10000 Schweden7. September 
1807

Emden: Übergang an Holland1808
Frankfurt/Main, Enceinte, Zentrum: Verkauf 
der Walldistrikte am Bockenheimer Tor
Jülich, Brückenkopf Rur: Fertigstellung des 
Brückenkopfes
Mainz-Kastel, Fort Montebello: Bau 
Rendsburg: Spanische und französische 
Truppen
Kulmbach, Plassenburg: Schleifung der 
Vorwerke durch die Franzosen

ab 1808

Prosnitz, Prosnitzer Schanze: Ausbau der 
Neufährschanze zum Fort Napoleon
Eckwarden, Napoleonische Küstenbatterie: 
Bau ?

ca. 1808 - 
1813

Fedderwarden, Napoleonische 
Küstenbatterie: Bau ?
Tettens, Napoleonische Küstenbatterie: Bau 
?
Stralsund, Festung Stralsund: Schleifung 
durch die Franzosen auf kaiserlichen Befehl

1. November 
1808 - 1809

Spandau: von Franzosen an Preußen 
vertraglich eingeräumt

3. Dezember 
1808

Spandau: Einzug preußischer Truppen11. Dezember 
1808

Bremerhaven, Napoleonische 
Küstenbatterie: schwarzes Korps von hier 
beschossen

1809

Dieburg, Burg: abgerissen
Dresden: Französische Pläne zur 
Entfestigung, Schleifung der Neustadt-
Fortifikation
Dresden, Enceinte, Neustadt: Schleifung, 
jedoch Grundzüge, Erdanschüttungen und 
Graben noch teilweise erhalten
Frankfurt/Main, Enceinte, Zentrum: Abriß 
des Affentors
Kaiserswerth: Verlegung der Straßentrasse 
zwischen Duisburg und Düsseldorf in O der 
Stadt
Schnaittach: Armierung der Festung
Wesel, Kaserne VIII: Bau der Kaserne VIII 
unter Napoleon I.
Aremberg, Schloß Aremberg: Abbruchab 1809
Dresden, Enceinte, Altstadt: Auslassung der 
Altstadtbefestigung
Spandau, Verschanzungen Pichelsdorf: 
Spandau, Zitadelle: Instandsetzung der 
Zitadelle durch die Preußen

1809 - 1812

Spandau, Verschanztes Lager Oranienburg. 
Vorstadt: 

ab 1809 - 1812

Spandau, Verschanzungen: Bau 1809 - 1813

(c) Datenbank DBF+LIT, Martin Klöffler, 4. erweiterte Auflage (Januar 2005)
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Passau, Festung Passau: Planung einer 
Lagerfestung durch Napoleon in der "Note 
sur Passau"

1. März 1809

Passau: Beginn der 16tägigen 
österreichischen Belagerung

10. April 1809

Dömitz: Handstreich durch Major Schill15. Mai 1809
Dömitz: Abzug von Major Schill18. Mai 1809
Dömitz: während des Angriffs der der 
Holländer geräumt

24. Mai 1809

Stralsund: Freischaren unter Schill besetzen 
Stralsund

25. Mai 1809

Stralsund: provisorisch durch 2300 
Schillsche befestigt, gestürmt durch 6000 
Holländer

27. Mai 1809

Passau, Enceinte: Armierung, Abbruch der 
Vorstädte

Juni 1809

Passau, Lagerfestung: Bau von 8 
behelfsmäßigen Forts vor der Feste 
Oberhaus durch französische Ingenieure
Stralsund: Eroberung durch holländische 
und dänische Truppen. Tod Schills.

3. Juni 1809

Dresden: Kampflose Besetzung durch die 
Österreicher

11. Juni 1809

Dresden: Einzug der Franzosen unter 
Jerome

29. Juni 1809

Cuxhaven, Französische Küstenbatterien: 
Überfall der Engländer auf die Batterien, die 
erobert und geschleift werden

Juli 1809

Passau, Lagerfestung: Armierung und 
Besetzung der Forts
Bremerhaven, Napoleonische 
Küstenbatterie: verteidigt durch Franzosen, 
von Engländern erstürmt, während dessen 
geräumt

27. Juli 1809

Wesel: Erschießung der 11 Schillschen 
Offiziere

16. 
September 
1809

Torgau, Festung Torgau: Gutachten Le 
Coqs zur Befestigung Torgaus

Oktober 1809

Hameln, Enceinte: Anlage von Alleen und 
Wegen aus den Toren

1809

Babenhausen, Schloß Babenhausen: Im 
Besitz von Hessen-Darmstadt

1810

Bonn, Festung Bonn: Französische Pläne 
zur Neubefestigung
Emden: Übergang an Frankreich
Erfurt, Cyriaksburg: Teilweise Demolierung 
der Cyriaksburg bei der Schatzsuche
Hamburg: Eingliederung in das französische 
Kaiserreich
Herford: Aufhebung des Stifts
Marburg, Hexenturm: Neubau des 
Hexenturms
Passau, Feste Oberhaus: Anlage der 
"Haubitzbatterien" oberhalb von Niederhaus
Stralsund: Rückgabe der Festung an 
Schweden
Ulm: zu Württemberg
Wilhelmshaven, Dauensfelder Batterie: Bau ca. 1810
Stralsund: Schwedische Besetzung1810 - 1812
Lübeck: Teil des französischen 
Departements Elbmündung

1810 - 1813

Stade: Französische Besetzung
Ulm: Königreich Württemberg1810 - 1918
Torgau, Festung Torgau: Pläne von Ernst 
Ludwig von Aster

Oktober 1810

Torgau, Festung Torgau: Königliches 
Dekret zum Wiederaufbau zur 
Landesfestung

29. November 
1810

Bonn, Festung Bonn: Napoleon besichtigt 
Bonn und lehnt eine Neubefestigung ab

1811

Cuxhaven, Fort du Phare: Bau 
Cuxhaven, Fort Napoleon: Bau 
Köln, Festung Köln: Kabinettsordre 
Napoleons über die Bedeutung und Ausbau 
der Befestigungen Kölns
Neuhof bei Fulda, Burg Neuhof: Verkauf
Norderney, Franzosenschanze: Bau 
Wismar, Wismarschanze: Bau 
Jülich, Merscher Front: Abbruch der 
Baubearbeiten

ca. 1811

Cuxhaven, Französische Küstenbatterien: 
Bau von Küstenbatterien während der 
Kontinentalsperre durch Genie Militaire

ab 1811

Düsseldorf: Planung zur Umgestaltung der 
Wallanlagen unter F. Weyhe, A. Vagedes, 
G.A. Jacobi
Torgau, Enceinte: Bau 
Torgau, Enceinte, Elbufer: Bau 
Rostock, Blockhausfort Warnemünde: Bau 1811 - 1812
Travemünde, Blockhausfort Travemünde: 
Bau an Stelle des alten Forts?
Torgau, Brückenkopf: Bau 1811 - 1813
Torgau, Festung Torgau: Ausbau zur 
Festung unter den Ingenieuroffizieren Ernst 
Ludwig von Aster, Le Coq, Carnot und 
Toepel auf Befehl Napoleon; Abriß der 
Vorstädte
Torgau, Fort Süptitz: Bau 
Torgau, Fort Zinna: Bau 
Düsseldorf: Errichtung des Hofgartens, des 
Schwanenspiegels und des speeschen 
Gartens

1811 - 1833

Düsseldorf: Einzug Napoleons in Düsseldorf3. November 
1811

Hameln: König Jerome schenkt Hameln das 
Festungsgelände

1812

Köln, Enceinte, innere, rechtsrheinisch: 
Französische Pläne zur Neubefestigung von 
Deutz
Köln-Deutz, Enceinte: Französischen Pläne 
zur Neubefestigung von Deutz
Peenemünde, Küstenbatterie: Bau 
Prosnitz, Prosnitzer Schanze: Bau unter 
den Franzosen
Rügenwalde, Küstenbatterie: Bau am Ort 
der alten Batterie?
Stolpmünde, Küstenbatterie: Bau an Stelle 
der alten Schanze?
Torgau: Depot der gegen Rußland 
operierenden Grande Armée
Torgau, Fort Mahla: Bau 
Torgau, Kornhaus: Umbau, Erweiterung
Torgau, Lünette IV: Bau 
Torgau, Lünette Repitz: Bau 
Torgau, Lünette Werdau: Bau 
Torgau, Lünette Zwethau: Bau 
Travemünde: Bau einer neuen Zitadelle 
durch die Franzosen
Torgau, Lünette I: Bau ca. 1812
Torgau, Lünette II: Bau 
Torgau, Lünette III: Bau 
Torgau, Lünette Loßwig: Bau 

(c) Datenbank DBF+LIT, Martin Klöffler, 4. erweiterte Auflage (Januar 2005)
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Wittenberg: Auslieferung der Festung an die 
Franzosen, danach Instandsetzung

ca. 1812

Magdeburg, Enceinte, innere: Demolierung 
zahlreicher Häuser der Neustadt

ab 1812

Rostock: Wirtschaftlicher Niedergang 
während der Kontinentalsperre
Torgau, Innere Festung: Bau 
Torgau, Östlicher Fortgürtel: Bau 
Torgau, Westlicher Fortgürtel: Bau 
Vollerwiek, Fort Vollerwieck: weitere 
Ausbau?
Stralsund, Festung Stralsund: Retablierung 
der Festung Stralsund, Bau von 
Küstenbefestigungen während 4 Monaten. 
Planung von 5 weiteren Forts.
Schnaittach: Armierung der Festung1812 - 1813
Stralsund: französische Besatzung
Magdeburg: Bau des Fort Napoleon, der 
Zollschanze, Schanze Gartenwerder unter 
anderem Retranchements

1812 - 1814

Magdeburg, Napoleonsfort: Bau 
Magdeburg, Schanze Gartenwerder: Bau 
Stralsund: Französischer Einfall in 
Schwedisch-Pommern

27. Januar 
1812

Spandau: Aufnahme einer französischen 
Besatzung beim Beginn des 
Rußlandfeldzugs gemäß Staatsvertrag

26. März 
1812 - 11. 
März 1813

Blexen, Napoleonische Küstenbatterie: Bau 
der Batterien

bis 1813

Leipzig: Leipzig als Gouvernement
Deutsch-Wilmersdorf, Weinberg Schanze: 
Bau 

1813

Erfurt, Peterskirche: Abtragung bei der 
Armierung der Festung
Erfurt, Zitadelle Petersberg: Besichtigung 
der Zitadelle durch Napoleon
Klein Beuthen, Schanzen: Bau 
Königstein/Taunus, Festung Königstein: 
Aufhebung des Klosters
Magdeburg: Besichtigung Napoleons, in der 
Folge weitere Abbrucharbeiten
Passau, Festung Passau: Auflassung der 
Lagerfestung Passau
Rotenburg/Wümme, Enceinte: Verstärkung 
der Schanze durch permanente Bauten
Schöneberg, Hasenheidenschanze: Bau ?
Siegen: Wilhelm I. Friedrich von Oranien-
Nassau-Siegen König der vereinigten 
Niederlande
Spandau, Retranchement auf dem Stresow: 
Bau 
Wesel, Fort Blücher: Einebnung der Stadt 
Büderich vor dem Glacis des Forts Blücher
Wietstock, Schanzen: Bau 
Würzburg: Belagerung und Einnahme durch 
ein bayerisch-österreichisches Corps unter 
den bayrischen General Wrede, im Detail:
Minden, Enceinte: Teilweise Instandsetzung 
der Wälle durch Franzosen
Stade, Festung Stade: Weitgehende 
Wiederherstellung der Befestigungsanlagen
Rotenburg/Wümme, Fort Rotenburg: Bau 
an Stelle der alten Schanze

ca. 1813

Warnemünde: Bau der Schanze
Wesel, Fort Büderich: Bau 
Wesel, Napoleonische Südbatterie: Bau 
Wittenberg, Anger Schanze I: Bau 

Wittenberg, Brückenkopf: Umbau, 
Erweiterung
Passau, Lagerfestung: Aufgabe der 
Lagerfestung und Verfall?

ab 1813

Straelen, Mittelalterliche Stadtbefestigung: 
Abtragung der Stadtmauern
Stralsund, Festung Stralsund: 
Ausbesserungsarbeiten
Büderich (Wesel), Enceinte: Auf Befehl 
Napoleons eingeebnet, um freies 
Schlußfeld vor dem Fort Napoléon (Fort 
Blücher) zu erhalten

1813 - 1814

Cuxhaven, Fort du Phare: Schleifung, 
Abtragung
Cuxhaven, Fort Napoleon: Schleifung, 
Abtragung
Hamburg, Enceinte: Neubefestigung durch 
die Franzosen und Belagerung durch die 
Alliierten
Magdeburg, Retranchement 
Kommandanten Werder: Bau 
Magdeburg, Zollschanze: Bau 
Rendsburg: Schweden und Russen 
belagern die französische Besatzung
Wittenberg: Belagerung und Einnahme 
durch die Preußen, im einzelnen:
Minden, Enceinte: Erste preußische 
Instandsetzungsarbeiten
Minden, Weserbrückenkopf: Bau 1813 - 1821
Torgau: Armierung durch sächsische 
Truppen, Sammlung der restlichen 
sächsischen Truppen

Januar 1813

Cuxhaven, Französische Küstenbatterien: 
von Franzosen geräumt, weil Aufstand

Februar 1813

Frankfurt/Oder: Durchzug französischer, 
dann russischer Truppen
Berlin-Mitte: Kosaken in Berlin13. Februar 

1813
Spandau: Spandau wird in 
Belagerungszustand versetzt; verteidigt 
durch 3740 Franzosen, angegriffen durch 
2200 Verbündete

20. Februar 
1813

Torgau: Kommando der Festung an 
Gen.Lieutenant. Von Tielemann

24. Februar 
1813

Cuxhaven, Französische Küstenbatterien: 
Besetzung der Batterien durch die englische 
Truppen

März 1813

Greifenstein, Burg Greifenstein: Teilweiser 
Abbruch
Hamburg: Befreiung durch die Alliierten, 
erneute französische Besetzung unter 
Davout
Königstein/Sachsen, Verschanzungen: Bau Frühjahr 1813
Lilienstein, Verschanzungen: Bau 
Lübeck: Besetzung durch Tettenborns 
russischer Truppen

März 1813

Stralsund: Abzug der französischen 
Truppen, denen schwedische folgen
Wittenberg: Armierung der Festung unter 
Ingenieur Oberst Treußart

8. März 1813

Warnemünde: kampflos von 57 Schweden 
aus Kanonenbooten besetzt, weil von 
Franzosen geräumt

10. März 1813

Bremerhaven, Napoleonische 
Küstenbatterie: Kapitulation der Franzosen 
wegen Meuterei

15. - 18. März 
1813

Blexen, Napoleonische Küstenbatterie: 
Meuterei der französischen Besatzung, 
Übertritt der Aufständischen

16. März 1813

(c) Datenbank DBF+LIT, Martin Klöffler, 4. erweiterte Auflage (Januar 2005)
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Wittenberg: Wegnahme der Vorstädte von 
Wittenberg

17. März 1813

Lüneburg: übereilt von Franzosen geräumt, 
dann Erhebung

18. März 1813

Blexen, Napoleonische Küstenbatterie: 
zurückerobert durch Franzosen von 
Aufständischen, Ende Oktober geräumt

25. März 1813

Bremerhaven, Napoleonische 
Küstenbatterie: verteidigt durch 31 Engl. 
und Aufständische, Einnahme durch 
Kriegslist der 1000 Franzosen (Wortbruch)
Lüneburg: Angriff von 200 französische 
Kavallerie Durch 40 Russen und 850 
Aufständische abgeschlagen

28. März 1813

Wittenberg: Erste Blockade durch 
preußische Truppen

31. März - 13. 
Mai 1813

Elster, Brückenkopf: Bau April 1813
Güsterbiese, Feldverschanzung 
Brückenkopf: Bau 
Luckau, Bülowschanze: Bau 
Meißen, Brückenkopf: Bau 
Mittenwalde, Befestigtes Lager: Bau des 
Lagers für eine Division
Mühlberg, Brückenkopf: Bau 
Nicoline, Brückenkopf: Bau 
Magdeburg: Beobachtung durch preußische 
Truppen

ab April 1813

Lüneburg: genommen von 3200 Franzosen, 
kaum von 850 Aufständischen verteidigt

1. April 1813

Spandau: Belagerung durch preußische 
Truppen unter General von Thümen

ab 1. April 
1813

Lüneburg: im Sturm durch die Verbündeten 
genommen, Kapitulation der 3200 
Franzosen im freien Felde

2. April 1813

Lüneburg: kampflos besetzt, aber zuletzt 
freiwillig von 3500 F Franzosen geräumt

4. April - 17. 
September 
1813

Warnemünde: zeitlang schwedisch besetzt6. April - 26. 
Juni 1813

Dömitz: Einzug russischer(?) Truppen unter 
Wallmoden

16. April 1813

Wittenberg: Erstes erfolgloses 
Bombardement der Festung

18. April 1813

Spandau: Fehlgeschlagener Sturm auf die 
Zitadelle

20. - 21. April 
1813

Brandenburg, Feldverschanzung: 
Anordnung zum Bau der Feldverschanzung

21. April 1813

Spandau: Kapitulation der französischen 
Besatzung; Einnahme der Zitadelle durch 
die Preußen
Spandau: Bresche an der Bastion Königin, 
Akkord (ab 13. 4. 1813 Stadt neutralisiert)

26. April 1813

Brandenburg, Feldverschanzung: Bau ?Mai 1813
Cuxhaven, Französische Küstenbatterien: 
Einzug der Franzosen, 200 Mann 
Besatzung in Ritzebüttel
Dresden, Fort Imperial: Bau 
Hamburg: geräumt wegen 
Rückenbedrohung durch 7000 Dänen

5. - 30. Mai 
1813

Wittenberg: Verlust und Wiedereinnahme 
der Vorstädte

6. Mai 1813

Dresden: Rückzugsgefecht der Russen 
gegen die Franzosen

9. Mai 1813

Torgau: Öffnung der Festung für die 
Franzosen

10. Mai 1813

Dresden, Feldbefestigung Altstadt: Bau auf 
Befehl Napoleons

ab 10. Mai 
1813

Dresden, Feldbefestigung Neustadt: Bau 
eines verschanzten Lagers

Nuthe, Nuthe-Notte-Linie: Bau durch die 
Preußen

14. Mai - 
Sommer 1813

Schöneberg, Verschanzungen: Bau 
Tiergarten, Verschanzungen: Bau durch 
angeworbene Arbeiter und verpflichtete 
Bürger
Jenkwitz, Russische Schanzen: Bau der elf 
Schanzen mit offener Kehle

bis 20. Mai 
1813

Bautzen: Schlacht bei Bautzen20. - 21. Mai 
1813

Jenkwitz: Schlacht bei Bautzen
Jenkwitz, Russische Schanzen: Stellung 
wird bis gegen 17h von 10.000 Mann 
Infanterie gehalten, dann geräumt

21. Mai 1813

Lüneburg, Enceinte: Provisorische 
Instandsetzung der Wallanlangen unter 
Davout

Sommer 1813

Ritzebüttel: Provisorische Instandsetzung 
der Wallanlangen unter Davout
Stade: Provisorische Instandsetzung der 
Wallanlangen unter Davout
Spandau, Verschanzungen: Ausbau 
während des Waffenstillstands unter 
Ingenieurmajor von Reiche

Juni - August 
1813

Stolpen, Festung Stolpen: Befestigtes Lager 
unter den Franzosen, nach der Räumung 
gesprengt

Juni - 
September 
1813

Lübeck: Einnahme durch Franzosen und 
Dänen

3. Juni 1813

Spandau, Verschanzungen: AKO zum Bau 
eines verschanzten Lagers im Norden der 
Festung Spandau, bei der Oranienburger 
Vorstadt und an den Schülerbergen

ab 11. Juni 
1813

Warnemünde: Schleifungab 26. Juni 
1813

Bremen: Provisorische Instandsetzung der 
Wallanlangen unter Davout

Juli 1813

Torgau: Napoleon in Torgau
Lübeck, Enceinte: Provisorische 
Instandsetzung der Wallanlangen unter 
Davout

ab Juli 1813

Cuxhaven, Französische Küstenbatterien: 
von Franzosen geräumt noch vor dem 
Angriff der Schweden

7. Juli 1813

Dresden, Enceinte, Neustadt: Provisorische 
Befestigung mit Palisaden und 
Geschützstellungen

August 1813

Ratzeburg, Festung Ratzeburg: 
Provisorische Instandsetzung der 
Wallanlangen unter Davout

August - 
September 
1813

Schwerin, Stadtbefestigung: Provisorische 
Instandsetzung der Wallanlangen unter 
Davout
Schwerin: besetzt im Rahmen der 
französischen Stellung

23. August - 
2. September 
1813

Dresden: Schlacht bei Dresden26. - 27. 
August 1813

Pirna, Festung Sonnenstein: 
Wiederherstellung als Fort und Armierung 
durch die Franzosen

September 
1813

Wartenburg, Brückenkopf: Bau 
Wittenberg: Wegnahme der Vorstädte und 
Bombardement

13. 
September 
1813

Torgau: Graf Louis de Narbonne neuer 
Kommandant

14. 
September 
1813
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Magdeburg: Blockade rechts der Elbeab 14. 
September 
1813

Magdeburg: Blockade der 16000-20000 
Franzosen bis zum Pariser Frieden

14. 
September 
1813 - 23. 
April 1814

Wittenberg: Zweite Blockade durch 
preußische Truppen

15. 
September - 
11. Oktober 
1813

Cuxhaven, Französische Küstenbatterien: 
Französische Batterien von Land- und 
Seeseite führt zur Kapitulation der 
französischen Besatzung

29. 
September 
1813

Bergedorf, Bergedorfer Schloß: Russisches 
Lazarett

Oktober 1813

Gadebusch: Gefecht bei Gadebusch
Harburg, Fort Harburg: Verstärkung durch 
Feldbefestigungen unter Davout
Pirna, Festung Sonnenstein: Beschuß durch 
russische Truppen
Torgau: Abzug der zu den Alliierten 
übergegangenen sächsischen Truppen
Wartenburg, Brückenkopf: Elbübergang der 
preußischen Armee unter General York
Wismar: Wismar-Schanze aufgegeben von 
den Franzosen beim Abzug aus 
Mecklenburg, Besetzung durch Dänen
Dresden: Belagerung und Einnahme durch 
die Preußen

ab Oktober 
1813

Magdeburg: Blockade links der Elbe
Bremerhaven, Napoleonische 
Küstenbatterie: Beschießung durch 
englische Schiffe erfolglos

1. Oktober 
1813

Bremen: kampflos besetz durch 
Verbündete, da geräumt von 2000 
Franzosen

13. Oktober 
1813

Bremen: Kapitulation der 600 Franzosen 
wegen Aufstandsgefahr, angegriffen durch 
1640 Russen

13. - 14. 
Oktober 1813

Leipzig: Völkerschlacht bei Leipzig16. - 19. 
Oktober 1813

Bremen: kampflos besetzt durch 2000 
Franzosen, da nicht verteidigt

21. Oktober 
1813

Wittenberg: Dritte Blockade durch 
preußische Truppen

ab 23. 
Oktober 1813

Würzburg: Bombardierung der Stadt und 
Veste; schwere Brandschäden

24. - 25. 
Oktober 1813

Würzburg: Übergabe der Stadt durch den 
Großherzog, der aus dem Rheinbund austritt

26. Oktober 
1813

Erfurt: Blockade durch preußische Truppenab 30. 
Oktober 1813

Hanau: Schlacht bei Hanau30. - 31. 
Oktober 1813

Cuxhaven, Französische Küstenbatterien: 
Bombardierung der Batterien durch 
Engländer und Russen

November 
1813

Harburg: Einschließung während der 
Belagerung Hamburgs

November 
1813 - Mai 
1814

Würzburg: Weitere Blockade der 
französischen Besatzung unter General 
Turreau auf der Veste Marienberg
Minden: beim Anmarsch der Verbündeten 
von 2 Bataillon Franzosen geräumt

1. November 
1813

Rotenburg/Wümme: Überrumpelung der 
französischen Garnison durch Lützower 
abgeschlagen

Torgau: Blockade durch preußische Truppenab 2. 
November 
1813

Minden: Preußische Besetzung4. November 
1813

Erfurt: Bombardierung durch preußische 
Truppen

6. November 
1813

Rendsburg: Einschließung der 9000 Dänen 
durch Teile der Nordarmee bis zum Frieden

10. November 
1813 - 14. 
Januar 1814

Pirna, Festung Sonnenstein: Kapitulation 
der Franzosen nach der Kapitulation von 
Dresden

11. November 
1813

Mainz-Kastel, Brückenkopf: Blockade von 
Fort Castel

ab 15. 
November 
1813

Harburg: Beobachtung durch preußische 
Truppen

ab 19. 
November 
1813

Blexen, Napoleonische Küstenbatterie: 
erobert von Russen und Engländern

20. November 
1813

Lehe, Schanze von Lehe: Kap. Der 554 
Franzosen vor den Russen auf 
Kriegsgefangenschaft ohne Not

21. November 
1813

Wesel: Blockade durch preußische Truppen 
auf dem rechten Rheinufer

ab 21. 
November 
1813

Ritzebüttel: kampflos von Preußen besetzt23. November 
1813

Bremerhaven, Napoleonische 
Küstenbatterie: Übergabe der Batterie an 
russische Truppen, anschließend Schleifung

24. November 
1813

Wesel: Blockade durch preußische Truppen 
auf dem linken Rheinufer

ab 25. 
November 
1813

Torgau: Eröffnung der Laufgräben26. - 27. 
November 
1813

Stade: verteidigt durch mehrere Hundert 
Franzosen, Beschießung, Sturm der 
Russen (Stroganoff) abgeschlagen, Abzug

27. November 
1813

Cuxhaven, Französische Küstenbatterien: 
Kapitulation der 300 französischen 
Artilleristen vor den Russen auf 
Kriegsgefangenschaft wegen Repressalien

27. - 30. 
November 
1813

Stade: freiwillig von Franzosen geräumt, 
weil neuer Angriff befürchtet

29. November 
1813

Harburg: Blockade der 42000 Franzosen 
durch 30000 Verbündete aus Mangel an 
Belagerungsmaterial bis zum 
Waffenstillstand

29. November 
1813 - 28. Mai 
1814

Bremen: Abzug der FranzosenDezember 
1813

Minden, Festung Minden: Beginn der 
provisorischen Neubefestigung
Vollerwiek: Akkord nach ständiger 
Beschießung; verteidigt durch Dänen, 
angegriffen durch Russen (Tettenborn)
Lübeck: Befreiung durch die Schweden
Rotenburg/Wümme: verteidigt durch 300 
Franzosen, Handstreich der 200 russischen 
Kavalleristen mißglückt

1. Dezember 
1813

Hoopt, Hoopter Schanze: durch Franzosen 
geräumt beim Anmarsch der Verbündeten

4. Dezember 
1813

Torgau: Zernierung der Stadt und Beginn 
des Bombardements der Alliierten unter 
Tauentzien
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Rotenburg/Wümme: Kapitulation der 300 
Franzosen auf Gefangenschaft wegen 
Artillerie -Beschuß, 400 Kavallerie und 
russische Infanterie

4. - 6. 
Dezember 
1813

Lübeck: Akkord der Dänen mit 30000 
Verbündeten, ehe Angriff erfolgte

5. Dezember 
1813

Travemünde: freiwillig von 1 Bataillon 
Dänen und 1 Kompanien Artillerie geräumt, 
anschließend besetzt durch Verbündete und 
Artillerie
Büderich (Wesel): Zerstörung der Stadt auf 
Befehl Napoleons für das Schußfeld des 
Brückenkopfs

8. Dezember 
1813

Rendsburg: Letzte dänische Kontingente 
gelangen in die Festung

10. Dezember 
1813

Torgau: Räumung des Forts Zinna durch 
die französische Besatzung
Jülich: Erklärung des Belagerungszustands 
unter General Bouquet

12. Dezember 
1813

Glückstadt: Akkord der 1500 Dänen (31/2 
Bataillon) mit den 10000 Verbündete wegen 
Sturmgefahr

12. Dezember 
1813 - 5. 
Januar 1814

Friedrichsort: verteidigt durch 250 (500?) 
Dänen gegen die Schweden, Kapitulation 
auf Gefangenschaft, weil schlecht im Stand

17. - 19. 
Dezember 
1813

Friedrichsort, Festung Friedrichsort: 
Kapitulation der Festung Friedrichsort vor 
den Schweden

19. Dezember 
1813

Glückstadt: Blockade durch preußische 
Truppen

21. Dezember 
1813

Harburg: Blockade durch preußisch-
russische Truppen

ab 24. 
Dezember 
1813

Glückstadt: Kapitulation der dänischen 
Besatzung

25. Dezember 
1813

Torgau: Kapitulation der französischen 
Besatzung unter Narbonne

26. Dezember 
1813

Wittenberg: Eröffnung der Laufgräben28. Dezember 
1813

Schöneberg, Verschanzungen: Auflassung Ende 1813
Stade: Befreiung durch russische Truppen
Norderney, Franzosenschanze: aufgelassenab Ende 1813
Nuthe, Nuthe-Notte-Linie: eingeebnet
Tiergarten, Verschanzungen: eingeebnet
Büderich (Wesel): Räumung der Festung 
Wesel durch die Franzosen, Einzug der 
Einwohner

1814

Emden: Übergang an Preußen
Erfurt, Zitadelle Petersberg: Übernahme der 
Zitadelle durch preußischen Truppen
Königshofen/Grabfeld, Festung 
Königshofen: Instandsetzung der Festung 
durch die Franzosen
Minden: preußisches 
Besitzergreifungspatent
Travemünde, Festung Travemünde: Ende 
der militärischen Nutzung
Travemünde, Zitadelle: Niederlegung der 
Zitadelle nach dem Abzug der Franzosen
Wesel: Eroberung durch die Preußen nach 
sechsmonatiger Belagerung
Cuxhaven, Französische Küstenbatterien: 
Einebnung der napoleonischen 
Küstenbatterien

ab 1814

Dresden, Feldbefestigung Altstadt: 
Schleifung
Moers: In preußischem Besitz
Torgau, Festung Torgau: Ausbesserung der 
Kriegsschäden durch Major Toepel

1814 - 1819

Erfurt, Zitadelle Petersberg: Um- und 
Neubauten am Petersberg durch die 
Preußen

1814 - 1868

Pirna, Festung Sonnenstein: Nutzung als 
Hel- und Pflegeanstalt

1814 - 1939

Düsseldorf: Einzug preußischer und 
russischer Truppen

Januar 1814

Würzburg, Veste Marienberg: Abdeckung 
des Fürstenbaus und des Marienturms für 
Feuerholz; Vernichtung der gesamten 
Inneneinrichtung
Erfurt: Übergabe der Stadt Erfurt an 
preußische Truppen

6. Januar 1814

Mainz: Blockade von Mainz auf dem linken 
Rheinufer

ab 6. Januar 
1814

Saarlouis: Beginn der preußischen und 
russischen Zernierung

8. Januar 1814

Torgau: Räumung der französischen 
Besatzung

9. Januar 1814

Wittenberg: Erstürmung durch die vereisten 
Gräben

13. Januar 
1814

Düsseldorf: Rheinübergang russischer 
Truppen unter General Winzingerode

14. Januar 
1814

Rendsburg: Dänisch-schwedischer Frieden
Wittenberg: Kapitulation der französischen 
Besatzung
Jülich: Zernierung durch alliierte Truppen 
(Preußen, Dänen, Mecklenburger)

17. Januar 
1814

Harburg: Sturmversuch der Russen20. Januar 
1814

Jülich: Ausfall der Besatzung24. Februar 
1814

Jülich: Ausfall der Besatzung26. Februar 
1814

Jülich: Ausfall der Besatzung28. Februar 
1814

Magdeburg: Kapitulation der Franzosen vor 
den verbündeten Preußen und Russen

14. März 1814

Saarlouis: Französische Kapitulation12. April 1814
Saarlouis: Ende der Blockade24. April 1814
Harburg: Kapitulation infolge des 
Friedensschlusses

29. April 1814

Jülich: Abzug der Franzosen4. Mai 1814
Mainz: Übergabe an die alliierten Truppen
Erfurt: Räumung der Zitadelle Petersberg 
von den Franzosen

6. Mai 1814

Wesel: Übergabe der Festung an 
preußische Truppen

8. Mai 1814

Magdeburg: Übergabe der Festung an 
preußische Truppen

19. - 21. Mai 
1814

Würzburg: Kapitulation und Abzug der 
französischen Besatzung

20. Mai 1814

Landau/Pfalz: Festung verbleibt im 1. 
Pariser Frieden bei Frankreich

30. Mai 1814

Würzburg: Übergang an Bayern infolge des 
Vertrags von Ried

Juni 1814

Büren, Wewelsburg: Zerstörung des großen 
Rundturms durch Brand

1815

Düsseldorf: Düsseldorf Regierungssitz der 
preußischen Rheinprovinz
Emden: Übergang an Hannover
Erfurt, Hornwerk: Umbau, Erweiterung
Germersheim: zum Königreich Bayern
Greifswald: Mit Neuvorpommern und Rügen 
an Preußen
Hamburg: Beitritt zum deutschen Bund
Heldrungen, Wasserburg Heldrungen: Im 
preußischen Besitz
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Jülich, Enceinte: Instandsetzung der 
Festung durch die Bauern der Umgebung

1815

Kehl, Festung Kehl: Schleifung der 
Befestigungen nach dem Wiener Kongreß 
unter Johann. Tulla
Kehl, Fort Kehl: Ende der militärischen 
Nutzung und Schleifung
Kehl, Nördliches Hornwerk: Schleifung, 
Abtragung
Kehl, Östliches Hornwerk: Schleifung, 
Abtragung
Kehl, Schanze Auenheim: Schleifung, 
Abtragung
Kehl, Schanze Ehrlenrhein: Schleifung, 
Abtragung
Kehl, Wolfsgrabenredoute: Schleifung, 
Abtragung
Koblenz, Festung Koblenz: Anordnung der 
Neubefestigung
Königshofen/Grabfeld: An Königreich Bayern
Lübeck: Abtretung an Preußen
Minden, Innere Polygonalfestung: Beginn 
der planmäßigen Neubefestigung
Prosnitz, Prosnitzer Schanze: Übergang an 
Preußen
Querfurt, Schloß Querfurt: Übergang an 
Preußen
Senftenberg, Schloß Senftenberg: 
Übergang an Preußen
Steinfurt, Schloß Burgsteinfurt: In 
preußischem Besitz
Ulm, Bundesfestung Ulm: Beschluß des 
DB, Ulm zur Bundes-Festung auszubauen
Wismar, Festung Wismar: Anlage des 
Lindengartens, erster Teil eines Grüngürtels 
im Zuge der Wallanlagen
Würzburg, Festung Würzburg: Gutachten 
des Ingenieurhauptmanns Streiter billigt der 
Festung nur noch bedingte 
Verteidigungsfähigkeit zu.
Köln, Enceinte, innere, rechtsrheinisch: 
Beschluß zur Errichtung eines 
Brückenkopfes
Burgschanze, Fort Burgschanze: Ende der 
militärischen Nutzung

ca. 1815

Prüm: Pläne zum Bau einer Festung bei 
Prüm
Rendsburg, Bundesfestung Rendburg: 
Festung des deutschen Bundes
Büderich (Wesel): Neugründung der Stadt 
ca. 1,6 km rheinaufwärts

ab 1815

Erfurt, Festung Erfurt: Ausbau zur Festung 
ersten Ranges
Erfurt, Fort III: Bau 
Greifenstein, Burg Greifenstein: Im Besitz 
von Preußen
Hanau, Enceinte, Altstadt: Entfestigung 
Kaiserswerth: Teil der preußischen 
Rheinprovinz
Koblenz, System Ehrenbreitstein: Bau 
Köln, Malakowturm: Bau 
Köln, Tambour: Bau 
Magdeburg, Enceinte, innere: Bepflanzung 
des Glacis der Turmschanze
Mainz: Preußisch-österreichische 
Verwaltung
Minden, Hornwerk Fischerstadt: Bau 
Siegen: In preußischem Besitz

Spandau, Retranchement auf dem Stresow: 
Zustand eingeebnet
Torgau, Schloß Hartenfels: Nutzung des 
Schloß Hartenfels als Kaserne und 
Gefängnis
Wilhelmshaven, Dauensfelder Batterie: 
Desarmierung und Verfall
Wittenberg: In preußischem Besitz
Minden, Innere Polygonalfestung: Bau 
Prosnitz, Prosnitzer Schanze: Weitere 
Verstärkungen der Schanzen
Frankfurt/Oder, Enceinte: Abbruch des 
Pulverturmes

1815 - 1816

Magdeburg, Enceinte, innere: Umbau der 
großen Lünette, dem späteren Fort 
Scharnhorst

1815 - 1818

Freudenstadt, Enceinte: Pläne für den 
Ausbau einer Bundesfestung

1815 - 1821

Minden, Enceinte: Bau 
Minden, Kronwerk Hausberger Front: Bau 
Wesel, Festung Wesel: Ausbau des Forts 
Blücher

1815 - 1824

Köln, Festung Köln: Verteidigungsfähige 
Einrichtung und Instandsetzung der 
Stadtmauer und sämtlicher Erdwerke. Bau 
von Wurfbatterien, Grabenkaponnieren, 
Pulvermagazinen, Ausbau der Forts, und 
vermehrte Sicherung der Tore.

1815 - 1829

Torgau, Festung Torgau: Wiederherstellung 
und Erweiterung der Festung

1815 - 1831

Koblenz, Niederehrenbreitstein: Bau 1815 - 1832
Erfurt, Festung Erfurt: Ausbau in 
neupreußischer Manier

1815 - 1838

Köln, Festung Köln: Ausbau des ersten 
Fortgürtels auf beiden Rheinseiten

1815 - 1863

Mainz: Deutsche Bundesfestung1815 - 1866
Marburg, Schloß Marburg: Strafanstalt1815 - 1869
Torgau, Festung Torgau: Preußische 
Landesfestung

1815 - 1873

Koblenz: Königreich Preußen1815 - 1918
Köln: Königreich Preußen
Wesel: Königreich Preußen
Köln, Festung Köln: AKO zur 
Wiederherstellung der Stadtbefestigung

15. März 1815

Jülich: Königlich-preußisches 
Besitzergreifungspatent für die Rheinlande

5. April 1815

Torgau: Übergang an Preußen nach dem 
Wiener Kongreß, "Provinz Sachsen"

Mai 1815

Güsterbiese, Feldverschanzung 
Brückenkopf: AKO zur Erhaltung der 
Verschanzungen

Sommer 1815

Spandau, Verschanzungen: AKO zur 
Erhaltung des befestigten Lagers
Stralsund: Übergabe an Preußen; 
Vereidigung der ehem. schwedische 
Regimenter

7. Juni 1815

Erfurt: Preußisches Besitzergreifungspatent21. Juni 1815
Landau/Pfalz: Zernierung durch Truppen 
der Koalition

ab 23. Juni 
1815

Saarlouis: Zernierung durch preußische 
Truppen

Juli 1815

Landau/Pfalz: Festung fällt im 2. Pariser 
Frieden an Österreich

20. November 
1815

Saarlouis: Im preußischem Besitz nach dem 
2. Pariser Frieden

ab 20. 
November 
1815

Saarlouis: Abzug der letzten französischen 
Truppen

1. Dezember 
1815

(c) Datenbank DBF+LIT, Martin Klöffler, 4. erweiterte Auflage (Januar 2005)
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